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Bezugspreis : BierteljShrlich 8 Mk. 65 Pfg ., im Reichsgebiet
Z Mk. 85 Psg . ohne Bestellgeld . — EmrSaungSgebühr : Dir

jechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame-

zrile 30 Pfg ., dazu M °/° TenerungSzuschlag .
TageblattSchriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,

Mittrlstraße 6 , Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

M 217 Dorruerstsg, den 18. September ISIS. S1. Jahrgang

immer

Tsgesneuigketten.
Baden.

Karlsruhe , 18. Sept. Da das
noch bestehende Verbot der Her¬

stellung von Branntwein aus Obst
durch Verarbeitung von Zwetschgen zu Brannt¬
wein vielfach überschritten wird , wird das
Ministerium des Innern Nachforschungen ver¬
anlassen , ob und in welchem Umfang das
Verbot übertreten wurde und gegen die
Schuldigen unnachsichtlich einschreiten.

^ Karlsruhe , 17 . Sept. Der Former¬
meister Martin Weber konnte sein dia¬
mantenes Arbeitsjubiläum begehen.
Er steht 60 Jahre lang bei der Firma F.
Seneca hier in Diensten

chp Durlach , 18 . Sept . Die im vorigen
Winter ins Leben gerufene Jugendgrupps
des Demokratischen Vereins beachsich-
tigt, nächsten Sonntag , den 21 . d . Mts. einen
Ausflug nach Ettlingen über Wolfartsweier
undi Hedwigsquelle zu unternehmen, um den
Mitgliedern neben der politischen Arbeit auch
einige Stunden geselliger Unterhaltung zu
bieten . Unter ihrer rührigen Leitung hat die
Jugendabteilung verschiedene musikalische und
andere Darbietungen vorgesehen , sodaß allen
Teilnehmern ein genußreicher Tag in Aus¬
sicht gestellt werden kann Um den Zusammen¬
hang zwischen Jugrudgruppe und Verein zu
fördern und zu festigen , wäre eine recht rege
Beteiligung auch der älteren Mitglieder er¬
wünscht , ebenso sind alle Freund? der demo¬
kratischen Sache als Gäste bei dem Ausflug
willkommen (S . Anzeige )

G Durlach , 18 Sept. ( Residenz -
Lichtspiele , Grüner Hof ) Recht vielver¬
sprechend ist der heutige Bunte Abend ,
wozu der mit guten Stimmitteln ausgerüstete
Humorist und Liedersänqer Gustr Reinhold
gewonnen ist. Alfons Montros zeigt erstaun¬
liche Leistungen am Mast und erntete überall
großen Beifall. Henny Porten in dem 4 Wer
Sozial Schlager „ Irrungen " zeigt uns ihr

großes Können und das reizende Lustspiel
„ Sein eigenes Begräbnis " mit Paul Teddy
Hsidemann in der Hauptrolle ist voll toller
Einfälle . Alles in allem ein Programm , das
sich guten Zuspruchs erfreuen dürfte.

-a» Pforzheim , 18 . Sept. Es wurde
eine aus Vertretern des Stadtrats , der Rat-
hauSparteien und des geschästsleitenden Vor¬
standes bestehende Kommission gebildet , die
die vorbereitenden Schritte zur Neubeset¬
zung des Oberbürgermeisterpostens
tun sollen.

XL Heidelberg , 18 . Sept. AuS dem
nach Heidelberg fahrenden Zug ist ein Rei¬
sender in der Gemarkung Heppenheim ge¬
fallen und hat so schwere Verletzungen davon
getragen, daß er tot war , als man ihn auf¬
fand Die Leiche wurde als die des Ober¬
zollrevisors Heinrich Ameluug aus Straß -
bürg fsstgestellt.

ch Mannheim , 18 Sept Gegenwärtig
liegt draußen im Mühlauhasen am Kai der
Lagerhausgesellschaft ein Schiff mit Mehl.
Durch Nässe, verursacht durch die schadhafte
Abdichtung des Schiffes , die in die Lager¬
räume eindrang , ist das Mehl vollständig
verdorben . Ts soll sich um amerikanisches
Mehl handeln

ltz Fessenbach b Offenburg , 17 . Sept.
Die Weinberge sind nunmehr ge¬
schlossen . Ein ergiebiger Regen würde die
Traubenreife beschleunigen. Nach Qualität
und Quantität verspricht der 1919 er Neue
ausgezeichnet zu werden

H, Lahr , 17 . Sept. Unter dem Vorsitze
des Bürgermeisters Kaufmann-Hornberg fand
hier die 10 . Landesversammlung der

? bad . Gemeinderechner statt- Man be¬
sprach hauptsächlich Organisationsfragen. Ober-
rechnungsrak Weiler -Karlsruhe hielt über die
Beamtenverbände der Gemeindebeamten einen
Vortrag . — Die Tabakpreise werden sich
voraussichtlich für Baden zwischen 400 und
450 Mark bewegen . Eine von der bad . Land¬
wirtschaftskammer einberufene Versammlung

von Vertretern sämtlicher tabakpflanzendsn
Gemeinden hat sich einstimmig für die ange¬
setzten Preise ausgesprochen .

Ä Freiburg , 17 . Sept. Der Bad .
Bauernverein hat an das Ministerium
des Innern eine Eingabe gerichtet , in der er
darauf hinwsist , daß gerade in der letzten
Zeit wieder eine bedeutende Steigerung der
Preise für die Bedarfsartikel des landw.
Haushalts und Betriebes eingetreten ist,
u a wird auf Veröffentlichungen von Schuh¬
macherverbänden in den Zeitungen über die
Preise für neue Schuhe und Schuhreparaturen
hingewiesen. Das Ministerium wird gebeten ,
in Erwägung zu ziehen , ob nicht dem ständigen
Steigen der Preise Einhalt geboten werden
kann , da sonst naturgemäß ein weiteres
Steigen der Preise der landw . Produkte die
Folge sein müßte.

Walds Hut , 15 . Sept. Von unterrichteter
Seite wird dem „Oberl . Bote" mitgeteilt, daß
im Kreise Waldshut die Bauern die Verein¬
barung getroffen haben , für Obst nicht mehr
als 10 bis 15 Mark für den Zentner zu ver¬
langen, da dieser Preis genügend sei . Wäre
eine solche Vereinbarung nicht auch in anderen
Kreisen durchzuführen ?

Lörrach , 17 . Sept . Bei der Eröff¬
nung des bad Bahnhofes in Basel
war die Lokomotive des ersten deutschen Zuges
mit Blumen geschmückt , vom Turm des Bahn¬
hofes wehte die schwarz-rot - goldene Fahne
und die schweizerische Flagge . Der Verkehr
war ein sehr reger In der Bahnhofwirtschaft
wurde die Mark für 15 Ctm . verrechnet , was
manche Enttäuschung hervorrief.

G Engen , 18 Sept . Am Samstag be¬
schlagnahmte hier die hiesige Gendarmerie
von einem Fuhrwerk aus Tuttlingen 35 Zent¬
ner Obst.

H. Konstanz , 18 . Sept. Der Stadtrat
beauftragte den Bürgermeister Arnold, ge¬
meinsam mit dem Abg . Ammann wegen der
Ausgestaltung der Hafenanlagen in
Konstanz mit dem Finanzminister Wirth in

Ter Aus »es Lebens.
Roman von B . von der Lanken .

27)

(Fortsetzung .)
Bon den Zinnen des Schlosses wehten die

Fahnen lustig im frischen Morgenwind , und
die Sonnenstrahlen spiegelten sich in den
Fenstern und umgoldeten den altersgrauen,
prächtigen Bau , der vermöge seiner Lage die
Gegend beherrschte , umgeben von einem
Waldesparadies . Hohe , rötliche Tonschiefer¬
felsen ragten hie und da gleich Pyramiden
aus dem dicksten Gebüsch des Unterholzes
empor. Der Park dehnte sich zum Tal hinab;
rechts und links der Tuffalerlsallee lagen die
Beamtenwohnungen und der Marstall.

Schloß Ehrenstein , der Stammsitz des
Grafen Kollani ! Hier wollte das junge Paar
seine Flitterwochen verlebe» , ehe es seinen
dauernden Wohnsitz auf der Schauenburg
nahm.

Was Afta nicht für möglich gehalten , sie
hatte die Nacht im Coupö fest und traumlos
geschlafen , bis die Sonne inS Fenster schien
— und ihr Strahl sie weckte. Erschrocken ,
verwirrt war sie aufgefahren — Kollani saß
am andern Fenster , eine Reisedecke über den

Knien und rief ihr heiter zu : „Guten Morgen,
Frau Gräfin !"

Der peinliche Eindruck, der erste Schrecken
war überwunden. Sie war ihm dankbar und
nickte ihm freundlich zu . — Der Zug fuhr in
die kleine Station ein und hier bestiegen sie
die mit vier wundervollen, feurigen Rossen
bespannte Equipage; auf leicht bergan steigen¬
der Straße fuhren sie dahin , nicht lange , so
tauchten zwischen hohen Wipfeln Zinnen und
Türme aus und dann, bei einer Biegung des
Weges , lag Ehrenstein vor ihnen . —

Asta war entzückt und zeigte unverhohlen
ihre Freude und lebhafte Befriedigung.

Der erste Tag ihrer jungen Ehe brachte
dem Grafen und Asta noch viel Unruhe, stellte
große Anforderungen an sie und fand dann
endlich seinen Abschluß in einem Diner , an
dem der Geistliche des Ortes und die höheren
Beamten und Angestellten des Gutes mit
ihren Frauen teilnahmen.

Endlich war auch dieser letzte „Anprall" ,
wie es der Graf gegen seine Gemahlin be-
zeichnete, vorüber. Die Gäste hatten sich ver¬
abschiedet und Kollani bot seiner Frau den
Ars?.

„ Nun wollen wir 'S uns erst einmal in
unserem eigensten Heim heimisch machen,"

sagte er mit halblauter Stimme , sie aus den

Gesellschaftsräumen hinüberführend in die
eigentlichen Wohnräume, er drückte ihren Arm
gegen seine Brust , er beugte sich etwas vor
und suchte ihren Blick und in Asta erwachte
plötzlich aufs neue jenes schreckliche Angst¬
gefühl , das sie zum erstenmal gestern abend
im Eisenbahnabteil empfunden, als sie mit
ihm allein gewesen, das er ihr fortgeplaudert
und das sie dann schließlich verschlafen hatte.
Unter den neuen und mannigfachen Eindrücken
des Tages hatte sie gar nicht daran gedacht,
aber jetzt Plötzlich regte es sich wieder, preßte
ihr das Herz zusammen, ließ sie nicht frei
atmen, nahm ihr auch äußerlich Freiheit und
Unbefangenheit . — Wenn sie ihn geliebt hätte,
ja, wenn sie ihn geliebt hätte . . .

Sie fürchtete sich , sie zitterte vor ihm, sie,
die sich gestern noch so stark gefühlt hatte, er
merkte es wohl : Langsam durchschritt er mit
ihr die Zimmer , die zu ihrem kleinen Boudoir
führten, aber nicht, wie gestern , schlug er den
leichten Plauderton an , der sie beruhigt und
ihr alle Angst vom Herzen genommen hatte
— inniger drückte er ihren Arm an sich , hob
ihre Hand und küßte sie wieder und wieder . -

AstaS Boudoir war matt erleuchtet , ei»
traulicher Raum , mit lichten Möbeln und Helle«
Vorhängen; überall standen Schalen mit
frischen Veilchen.



Karlsruhe zu verhandeln und dabei den
Standpunkt der Stadt Konstanz zur Geltung
zu bringen . — Am Sonntag morgen
schwammen Herr Tezlaff uud Fräulein
Höppner vom Schwimmverein Konstanz in
vier Stunden von Meersburg nach
Konstanz .

— Die Unterhaltungsrente für
uneheliche Kinder . In einem Erlasse
weist das Justizministerium darauf hin , daß
die VormundschaftLgerichte von sich aus zu
untersuchen haben , ob die Unterhaltsrenten
bei den ihrer Aufsicht unterstellten Vormund¬
schaften den Zeitverhältnissen entsprechen .
Sie sollen gegebenenfalls dem Vormund
gegenüber die geeignete Veranlassung treffen .

Deutsches Reich.
Berlin , 17 . Sept . Ueber die gestrige

Tagung des Nationalversammlungs¬
ausschusses für aus wärtige Angelegenheiten
wird folgende Meldung ausgegeben : Der Aus¬
schuß für auswärtige Angelegenheiten ver¬
sammelte sich gestern um zwei Uhr . Den
Hauptgegenstand der Beratungen bildete
die Frage , welche Stellung zu der Note der
alliierten und assoziierten Mächte , betreffend
die Reichsverfassung einzunehmen ist.

Berlin , 17 . Sept . Wie die „ Germania "
« itteilt , werden in der Beleidigungsklage
gegen den ehemaligen Staatsminister Dr .
Helfferich als Vertreter des Reichsfinanz¬
ministers Erzberger auftreteu Rechtsanwalt
Justizrat v Gordon und Rechtsanwalt
Fehrenbach (Freiburg , Präsident der Na¬
tionalversammlung ).

* Berlin , 18 . Sept . Dsr deutschnationale
Abg . v . Graefe stellt an die Reichsregierung
die Frage , ob die Regierung in irgend einer
direkten oder indirekten Weife an der Her¬
gabe der einen Million in Gold zur Befrie¬
digung der französischen Ansprüche im Falle
Mannheim beteiligt sei.

WTB - Berlin , 18 . Sept . Im Zusammen¬
hang , mit dem s . Zt . beabsichtigten Umtausch
des deutschen Papiergeldes aus steuer
lichen Gründen hatte der Reichsfinanzmmister
angekündigt , daß die Post - und Telegraphsn -
überwachung im Verkehr mit dem Auslande
zum 1 . Okt. dS. Js . aufgehoben würde . Da
nun die Umtauschpläne infolge der von den
vernommenen Sachverständigen geltend ge
machten Bedenken aufgegeben worden sind,
kann auch die Post - und Telegraphenüber¬
wachung nicht beseitigt werden . Sie bleibt
vorerst bis auf weiteres als Schutzmittel
gegen die Kapital - und Steuerflucht in vollem
Umfange bestehen .

Berlin , 16 . Sept . Die Lage des deutschen
Eisenbahnverkehrs fängt an , sich ein wenig
zu bessern- Infolge der Besserung in der
Kohlenbelieferung haben die Zugverspätungen
nachgelassen Weitere Zugeinschränkungen
sind, wie vom Berliner Ministerium mitge¬
teilt wird , nicht beabsichtigt .

Berlin , 18 . Sept . Wie die „ B Z .
am Mittag " meldet , ist der Streik in den
Berliner Lebensmittelgeschäften von
einem großem Teil der Ladeninhaber durch¬
geführt worden . Die Läden wurden - um
10 Uhr geschloffen und sollten erst um 4 Uhr
wieder aufgemacht werden Es handelt sich

Die Tür , die auf einen kleinen Altan hin -
nusführte , war halbgeöffnet , der weiche,
schwüle Atem des Frühlings mischte sich mit
den süßen Düften der ersten Blumen , der
Mond schwebte stlberschimmernd am dunklen
Nachthimmel , und sein bleiches Licht lag auf
den zartgrünen Blattspitzen der noch wenig
belaubten Parkbäume . Der ganze Park schien
mit Silbergespinst umschleiert , und durch die
Kronen und Aeste , durch das Gesträuch ging
öS wie ein leises Raunen und Flüstern , deut¬
lich vernehmbar in dem geheimnisvollen Schwei¬
gen der Nacht — durchhaucht von all dem
finnbetörenden Zauber des Frühlings — Asta
zog ihren Arm aus dem Kollanis und schritt
auf die Tür zu , er hielt sie an der Hand fest :

„Wohin willst du ? "

(Fortsetzung folgt .)

um eine Demonstration gegen die Zwangs¬
wirtschaft und die Kommunalisierung In
den Arbeiterbezirken wird die Demonstration
nicht so einheitlich durchgeführt , wie in den
westlichen Stadtteilen .

WTB Köslin , 17 . Sept . Zu großen
Lebensmittelplünderungen kam es in
den heutigen Vormittagsstunden . Eine größere
Menschenmenge , hauptsächlich junge Burschen ,
die vom Werke der hiesigen Luftverkehrsgesell¬
schaft entlassen worden sind, stürmte die in der
Nähe des Marktes gelegenen Lebensmittel -,
Zigarren - , Schuh - und Manufakturgeschäfte
und plünderte dieselben . Die Polizei war
machtlos . Nach fast zwei Stunden erschien
ein Militärauto , das die Menge zerstreute ,
ohne Gewalt anwenden zu müssen . Der
Führer der hiesigen Unabhängigen hatte sich
vergeblich bemüht , die Menge zu beruhigen .
Die meisten Verkaufsstellen haben heute ge¬
schlossen. Heute nachmittag wurden roch ver¬
schiedene Geschäfte geplündert . Einige Ver¬
haftungen konnten vorgenommen werden , dann
aber belagerte die Menge das Rathaus , um
die Verhafteten zu befreien . Die Garnison
hielt sich zurück , da sie viel zu schwach ist .
Heute nacht werden Reichswehrtruppen er¬
wartet . Man befürchtet die Plünderung aller
Geschäfte . Am Vormittag hat der Landrat
mit einer Abordnung wegen der schlechten
Lebensmittelversorgung der Bevölkerung Kös¬
lins verhandelt Die Stimmung der Einwohner¬
schaft ist sehr erregt . Ueber dem Marktplatz
kreisen dauernd zwei Reichswehrflieger , die
jedoch nicht eingreifen und keinen Eindruck
auf die Menge machen . Nach Eintritt der
Dunkelheit versuchte die Menge heute abend
in die Hotels einzudringen , was jedoch nicht
gelang . Dagegen drang sie in die in der
Neuen Kirchstraße gelegene Bauernschenks ein
und erbeutete Spirituosen . Darauf zog die
Menge vor die Dienstwohnung des Landrates ,
in der die Hochzeit der ältesten Tochter des
Landrates gefeiert wurde , bekam aber den
Landrat nicht zu sprechen Man schrie nach
Schnaps und Spirituosen . In das Gebäude
einzudringen gelang nicht , da es durch ein
starkes Gendarmerieaufgebot bewacht wird .
Für die Nacht sind Vorsichtsmaßregeln ge¬
troffen . Ebenso wurde die Post von mit
Waffen ausgerüsteter Jugendwehr besetzt . Die
sozialdemokratischen Parteien , die für Montag
Kundgebungen wegen der Lebensmittelver¬
sorgung angesetzt hatten , stehen diesem Treiben
durchaus fern Ein sozialdemokratischer Führer ,
der die Ausrührer zu beruhigen versuchte, soll
verprügelt worden sein .

* Berlin , 18 Sept . Der Stadtrat der
Weinstadt Kitzingen forderte die bayerische
Regierung auf , in Gemeinschaft mit Preußen
und Hessen unverzüglich Weinhöchstpreise
für 19 l9 festzusetzen und eine zollfreie
Weineinfuhr durchzuführen* Berlin , 18 Sept In Saarbrücken
fand am Sonntag eine Massenversamm¬
lung der Bergarbeiter statt , die sich
zu einer eindrucksvollen Kundgebung für
Deutschland gestaltete .

WTB Oberndorf a N , 17 . Sept . Die
Waffenfabrik Mauser stellt vom 15 Okt .
an den Winter über den Betrieb ein .

Frarrkretch .
WTB . Paris , 16 Sept . Nach der „ Chi¬

cago Tribüne " wurde Marschall Foch beauf¬
tragt , an Deutschland eine Note mit Ulti¬
matumscharakter zu senden , durch die
dasselbe aufgefordert werden soll , die nötigen
Maßnahmen gegen die deutschen Truppen
in Litauen zu treffen , für die es verant¬
wortlich gemacht wird und die unverzüglich
zurückgenommen werden müssen.

Oesterreich.
Wien , 16 . Sept . Nach einer Erklärung

des Staatskanzlers Dr . Renner soll der
Name Deutsch Oesterreich in „ Deutsche Alpen¬
länder " umgewandelt werden .

Niederlande .
WTB . Haag , 17 . Sept . Morgen wird

der Rotterdamer Dampfer „ Pretoria " aus
Quebeck mit 441 Männern und der Dampfer
„ Ebani " aus Südwestafrika mit 19ö Männern ,

98 Frauen und 184 Kindern , die nach Deutsch¬
land zurückbefördert werden , erwartet .
Sie sollen noch morgen nachmittag nach Deutsch¬
land Weiterreisen .

Norwegen .
* Berlin , 17 . Sept . In Kristiania

brach heute ein Schadenfeuer aus , das
nach Meldung verschiedener Morgenblätter als
das größte in der Geschichte der norwegischen
Hauptstadt bezeichnet wird Die Feuerwehr
hatte gegenüber dem Brande einen schweren
Stand . U . a . waren die Städtische Fleischhalle ,
die Gebäude des Vieh Marktes und große
Schlächtereien mit Vernichtung bedroht .

England .
* Berlin , 18 . Sept . Aus Genf wird

dem „ Berl . Lokalanz " berichtet , daß nach
Pariser Blättern Lloyd George in Paris
eine Aufforderung der Entente an Holland
zur Auslieferung des Kaisers durch¬
gesetzt habe .

Amerika .
WTB Amsterdam . 18 Sept . Der „ New -

york Herold " meldet , daß die den Friedens¬
vertrag betreffendenVerhandlungen
im Senat so langsam fortschreiten , daß er¬
wartet wird , daß der endgültige Abschluß nicht
vor dem 15 . Okt. stattfinden wird .

WTB . Amsterdam , 18 Sept . Da »
Presiebureau Radio meldet aus Washing¬
ton , daß der Abg . Mason eine Entschließung
eingebracht habe , in der erklärt w ' rd, daß
zwischen den Vereinigten Staaten
und der Welt der Friedenszustand
bestehe.

Verschiedenes .
— Bon der durchlöchertenZwangs -

Wirtschaft Durch dis Fleischer Innung zu
Hannover ist , wie gemeldet wird , festgeskllt
worden , daß in Linden bei Hannover inner¬
halb sechs Wochen für die Eismbahnverwal -
tung durch die Wurstfabrik Ahrberg 262 Stück
Großvieh , 643 Hammel und 7 Schweine ge¬
schlachtetworden sind, während die Bevölkerung
der Stadt kaum Frischfleisch zu sehen be¬
kommen hat . Unter dem Rindvieh befanden
sich hochträchtigs Kühe Die Tiere kamen an¬
geblich aus Holland , weshalb der Kreistierarzt
die Ueberführung nach Schlachthof Hannover
forderte , weil dieser Anschlußgleise habe . In
Hannover wurden nun für die Lindmec
Firma am 7 . August 61 Rinder , 41 Hammel ,
2 Schweine , am 8 . August 4 Rinder , am
ll . August 62 Rinder , am 13 . August 8*
Rinder und 62 Hammel , am 15 August 7
Rinder geschlachtet Auf Anzeige ist alsdann ein
Transport von der Stadt Hannover beschlag¬
nahmt worden . Angeblich erfolgen diese Schlach¬
tungen für die Eisenbahndrrektion Hannover im
Einverständnis mit dem Eisenbahnministerium ,
letzteres soll die Erlaubnis des Reichsernähr -
ungsministeriums haben ! Die Schlachtungen
sollen für Schwerst - und Schwerarbeiter vor-
aenommen worden sein, um diesen die Ratio »
für die Jahre 191S — 17 « achzuliefer» ;
Auf Lager wurden 35000 Kg Büchsenfleisch ,
8000 Dosen Leber - und Blutwurst und etwa
3000 Kg Talk in Tüten gefunden Mehrere
Ladungen Büchsen sind angeblich nach Berlin
und Mageburg zur Ablieferung gelangt .
Angesichts solcher Feststellungen muß man sich
doch fragen : Ist das Achtung und Gleich¬
mäßigkeit vor dem Gesetz ?

Stanvesbuchs - Auszüge .
Geburt : 11 . 9. 19 : Erna Anna Frida , Baier :

August Georg Köhler, Eisendreher.
Eheschließungen : 11 . 9 . 19 : Robert Eugen

Täubner , Sparkaffengehilfe , und Johanna Frida
Steinbrunn ; 11 . 9. 19: Max Dürr , Maschinen¬
schlosser und Sophie Wendler ; 13 . 9. 19 : Richard
Mildenberger , Ratschreiber in Ottenau , Amt Ra¬
statt , und Frida Lisette Luise Kirchgeßner hier ;13 . 9 . 19 : Karl Philipp Mnley , Sattler und Ta¬
pezier und Margaretha Gries ; 13 . 9. 19 : Gottlied
Martini , Maschinenschlosser und Rosa Schö»-
thaler ; 13 . 9. 19 : Gustav Friedrich Zeltmam »,Maschinenschlosser und Elisabeths Sebold .

Sterbefälle : 2 . 8 . 19 : Christian Gottlied
Raach , Bäcker , Ehemann , 65 Jahre alt ; 11 . 9 . 19 :
Karl Käst , Dienstknecht , ledtg , 66 Jahre alt ;14 . 9 . 19 : Magdalene geborene Rohadinskh . Ehe¬
frau des Fabrikarbeiters Jakob Leonhard Nästle .59 Jahre all .



Amttiche Bekanntmachungen
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Verordnung .
(Vom 9 September 1919 )

Die Regelung des Fleischverbrauchs betr .
(Ges. u. B .O .Bl . S . 465 )

Auf Grund der Verordnung des Staatssekretärs" ' Oktober 1917
und den

- Gesetzblatt Seite 949 )
und aus Grund der Bundesratsverordnung vom 25.
September 1915 über die Errichtung von Preis -
prufnngsstellen ünd die Bersorgungsregelung m der
Fassung vom 4 November 1915 (Reichs- Gesetzblatt
Seite 007, 728 ) wird verordnet was solgt :

8 1 . Jeder Haushaltungsvorstand ist verpflichtet,
die Zahl der in seinem Besitz befindlichen, zur
Selbstversorgung bestimmten Schweine , deren
Schlachtung in der beginnenden Hausschlachtungs¬
periode in Aussicht genommen ist, dem Kommunal¬
verband bis zum 25. September 1919 anzuzeigen.
Wer nach dem 25 . September 1919 Schweine zur
Selbstversorgung einstellt , hat dies sofort, spätestens
aber 3 Monate vor der Schlachtung dem Kommu¬
nalverband anzumelden.

Die in 8 2 unserer Verordnung vom 24 Oktober
1917 , betreffend die Regelung de» Fleischverbrauchs
(Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 355 ) , vor¬
geschriebene Genehmigung ! Pflicht der Hausschlach¬
tungen bleibt hierdurch unberührt.

8 2 . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung
» erden mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit
Geldstrafe bis zu 10000 oder mit emer dieser
« strafen bestraft

8 3 . Die Verordnung tritt mit dem Tag ihrer
Verkündigung in Kraft.

Karlsruhe , den 9. September 1919 .
Ministerium des Innern

Nemmele . Braun .
' " IE Einige vor-

Lommunalverband Durlach-Land. - M -rh°»

Wir nehmen Bezug auf die im gleichen Blatt
veröffentlichte Verordnung vom 9 . September 1919,
vte Regelung der Fleischversorgung betr.

Durch diese ändert sich in dem Heft über die
Regelung der Fleischversvrgung im Kommunalvcr

Gewerbeschule Durlach.
Am nächsten Montag , den 22 . September , tritt ein « euer Stundenplan in Kraft . Der Vor¬

mittagsunterricht dauert von '/,8 bis 12 , der Nachmittagsunterricht von / , 2 bis 6 Uhr . Jede Klaffe
hat wöchentlich zweimal Unterricht.

Die Schüler der einzelnen Klaffen finden sich , wie folgt , ein :

1 Mittw . vorm . Saal 6
( Freit , nachm. Saal 6
iMittw . vorm . Saal >

* °
( Samst . vorm . Saal 8
/ Mont vorm . Saal 6
( Mittw nachm. Saal 6
/ Dienst , nachm. Saal 9
( Donn . nachm. Saal 9
/ Mittw . nachm . Saal 8
( Samst . vorm . Saal 8

» s , , / Mont , nachm. Saal 9" ( Donn . nachm . Saal 6
. ( Mont . vorm . Saal 4

^ ( Donn nachm. Saal 4

Unsere Schüler werden gebeten ,
richtszeiten aufmerksam zu machen .

/ Mont , nachm . Saal 8
( Donn . nachm. Saal 8
/ Mont . vorm . Saal 9
( Donn . vorm . Saal 9

e»l ( Dienst , vorm . Saal 6
Kl- ne ( Freit , vorm . Saal 6

Ha

Kl H b

Kl.

Kl. 11 -

Kl.

Kl .

» r ui - ( Mittw . vorm . Saal 4
M . " " ( Samst . vorm . Saal 4
» l nin ( Dienst , vorm . Saal 9

Freit , vorm Saal 9
so ^ / Mittw . vorm . Saal 9
Kl- " " ( Samst . vorm . Saal 9
ss in a/Mont , nachm. Saal 6
Kl - " " ( Donn . vorm . Saal 6
Ki ui « ( Dienst vorm . Saal 8

( Freit , vorm . Saal 8
sr i -« / Dienst , vorm . Saal 4
^ "

1 Freit , vorm . Saal 4
i - / Dienst , nachm. Saal 8

^ 1 Donn . vorm . Saal 4

/ Mittw nachm. Saal 9
l Freit , nachm . Saal 9
/ Mont . vorm . Saal 8
( Donn . vorm . Saal 8

„ - l Dienst , nachm . Saal 6' ( Freit , nachm . Saal 6
,7 , / Mont , nachm. Saal 4

* ( Freit , nachm . Saal 4

ihre .Klassenkameraden von auswärts auf die neuen llnter -

Der Schulvorstand :
Hilles

Bürst « »
MMlM

aller Art kaufen Sie am
vorteilhaftesten weil reelle
Waren und zn den äuß. i
Preisen bei

Bruno Weymer ,
Tel . 301_ Pfinzstr . 4-1.

Grammophone ,
Zngharmonikas ,

sowie sämtliche
Musikinstrumente

werden billigst
repariert .

Kirchstr . 9.
hinter dem Rathaus .

in schwarz,
nußb. und eichen, ?

bmrd Durlach -Laud ans Seite 31 die litera 3 « und
lautet (unter Wegfall insbesondere auch des einge-

Blanimertcn Schlußsatzes» künftig :
e . Jeder Hanshaltungsvorstand ist verpflichtet, die

Zabl der in seinem Besitz befindlichen zur Selbst¬
versorgung bestimmten Sckweine , derenSchlach¬
tung in der beginnenden Haushaltmigsperiode
in Aussicht genommen ist, dem Kommunalver -
band bis zum 25 . September 1919 anzuzeigen
Wer nach dem 25. September 1919 Schweine
zur Selbstversorgung einstellt , hat dies sofort
spätestens aber 3 Monate vor der Schlachtung
dem Kvmmunalverband anzumelden.

Die Bescher des Heftes wollen diese Aendermig
Mtf Seite 31 vermerken

Dur lach , den 17 . September 1919.
vr. Mahs .

Fleisch Ausgabe .
Es ist unS von der bad . Fkeischversorguvgr-

stelle als Ersatz für ausfallendes Schlachtvieh ein
größeres Quantum Torned Beaf (Ausland ! fleisch)
zugewiesen worden .

Dis Ausgabe derselben erfolgt nun in nach»
Behender Reihenfolge bei den hiesigen Metzgern
und zwar :

I . Bei Metzger Bühler :
Freitag , den 2«. September ds . Js .

Vormittags von 7—12 Uhr an die Familien
mit den Anfangsbuchstaben K bis mit 2

nachmittags von 2 - 7 Uhr an die Familien
mit den Anfangsbuchstaben tz bis mit tz

Ll . Bei den Metzgern Brecht . Butt , Burr .
SS , Fefer Friedrich . Fesrr Karl .
Grieb . Kavffmann . Klenert , Knecht .
Ernst Löffel . Hermann Löffel nnd
Hermann Siegrist :

Samstag , den 20 September dS. Fs .
Vormittags von 8 —12 Uhr an die Familien

. mir den Anfangsbuchstaben st bis mit st .
« achmittagS von 2 — k Uhr an die Familien

M 'l den Anfangsbuchstaben I. bis mit 2.
Da in der vergangenen Woche kein F 'eisch

ausgegeben wurde , wird pro Kopf der Bevöi-
kerung 1 Dose zu 470 Gramm verabfolgt ;
worin das Quantum für die vergangene und
die laufende Woche enthalten ist . Kinder vom
vollendeten 2 bis S . Lebensjahre haben An¬
spruch auf die Hälfte .

Der Preis der Dose beträgt 4 Mark , die
Abgabe erfolgt nur gegen Fleischmarken.

Durlach , den 18 . September 1919 .
Kommrrualverbaud Drrrlach ->Stadt .

§̂
Friedensware , ab- tz

1 zugeben 1
< G . L . Nagel . Heil - f
^ bronu , Fernspr. 173 . ^
3 - :

II

k«ei«ilieu an «ieii . beute
wonLtl. köelir»dl>mx
» ima « «tc <)« . ,

Defferer Herr »
viel auf Reisen , sucht per
sofort möbl . Zimmer .
Angebote unt . Nr . 1038
an den Verlag .

Anständige kleine nette
amilie sucht auf einige s

> - Monate ein größeres oder
l zwei kleine niovl Zim -

Iiävt . Arbeitsamt Dnrtard , Rathaus 3 St .
Angeboten : Maschinenschloffer, Mechaniker,

Eisen- und Rev . - Dreher , Eisenfräser , Maschinen¬
arbeiter auf Eisen .Buchdruckmaschinenmeister,Bäcker,
Metzger, Kellner, Kauflente , Hilfsarbeiter .

Gesucht : Bau - , Möbel - und Modellschreiner.
Zimmerleute . Küfer. Stammsäger . Gattersägeseiler ,
Ofensetzer , Kessel- und Jnngschmied , Möbellarkierer.
Stenoitzpistinnen . Dienst - und Küchenmädchen, Putz-
und Lauffrauen ._ ,
ooooooooioooocxxX )

z Ws VMM M §
für die ^

z KerSstrelnigung ? ^
Alle Artikel : Stahlspäue , Seife .

TLalirraU ! mcr mit zwei Betten ,
» woselbst etwas Kochgc -

auterhalten, , mit guter (egenheit geboten. Wäsche
Gnmmlberennng . Preis- wird gestellt. Angebote
wert zu verkamen z unter Nr . 1035 an den

O
o

Bürsten , Scheuertücher , Lackfarbe
Bodenwichse kaufen Sie gut und

billig in der

Mr - vrstKMtz LrM 8M65 .

O
o
o
o
o
o

Grötzingen ,
Kaiscrstraße 28 ».

»Verlag d Bl . erbeten 00000000400000 <> 4> 0

(bereits ne «)
raüner Anzug (mittlere

Figur ) zu verkaufen bei
Will ) . Waibel,- Hohen-

_ Wettersbach.
Zwei gebrauchte

Solider Arbeiter sucht
möbl. Zimmer

sofort oder 1 . Okt . Ang.
n Nr . 1035 an den Verl . !

Arbeiter sncht Mittags -
nnd Absndkost . möglichst
Nähe Hauptpostamt . Ang .

« SMLLsLLLILvll mit Preisangabe unter ,
fast neu , billig zu ver- , Nr . 1036 an den Verlag .

'

kaufen Am aUe nsiraße 16. »

IiSdrdüodsr
für Ghmnastum zu verk .

WriillikS MöSch ««
Svitalstr . 20 II.

sofort zu kleiner Familie
- vor- und nachmittags
i einige Stunden bei gutem

^ - Lohn gesucht . !
, Frau H . Müller , i

mit Matratze zu ver- i - Schloßstraße,
-

kaufen Weingatterstr . 6, '
4. Stock, links .

3
billig zn verkaufen

_ Hauptstraße 16.

Schkll^ Iten

Ordentliches,am liebsten
ältekes

EinKüchenschast o
^ ^

s Schutzengel, Bilder , sind z,7 Hau
billig abznaeben ^ - - - - - --

Jägerstr . 8, 1 . St .

sucht Vogel, H an ptst . 7

FkM oilrr WKkll

empfiehlt
GsHtrLrLsÄ NaiLoL

Hauptstraße 19 ._ _ Telephon 332 .

Gasthaus zum Schwanen.
Den geehrten Vereinen und Gesell¬

schaften zur gest . Nachricht, daß mein
Wik " großes Nebenzimmer
neu hergerichtet , wieder zur Verfügung
steht. Achtungsvoll Jul . Hummel .

vamels LovLeLliouslraus
Fernspr. 1816 Karlsruhe Wilhelmstr . 34

M . LN.befferer Familie , das
„ Hanse schlafen kann ,

i als einfacheStütze gesucht . ; ^
_ ',Zu ersragen im Verlag . ! , ,

Neuer2rädriger 2 skäffer . L . VN » L LNblLSG
Ä ! llschg . - Äagen ! .̂ ^ ^ 7. ^ „ . 300 Ltt . -
mit starkem Aufbau billig z» leihen gesucht . An - '

z« verkaufen - geböte unter Nr . 1039 an
, SchwanenstrageL ^ » den Verlag d . Bl . ! ^
Daselbst werden Nah - '

Maschinen aller Systeme
billigst repariert .

Legehühner
zu verkaufen

Sop hienstr. 10, 2. St .

LPMrWsdMchshe
25 nnd 26 zu verkaufen
Amalienstratze 11 , 3. St .

Fahrrad
mit Federubereifung für
70 und ein neues
Hinterrad ohne Freilanf
ür 18 zu verkaufen

alz, Weingarterst . 50 M.

Möbl. Zimmer
zu vermieten

Königstraße 2.
Möbl . Zimmer

zu vermieten . Näheres
rm Verlag d . BI .

Eine größere Partie

ksssvr
teilweise als Sanerkraut -
stäuder und als Most¬
fässer abzugeben
Herm . Fehrcnbach , Aue

Teleph. 3R .

verschwinden mit
80x - Lsplv » « »sr.
Fl . Mk . 120 bei
Jul . Schaeser »

Blumeu -Drogerie .

Prima fchlappoyrigc

Ferkel- unk MjMiwkme
haben preiswürdig abzugebenL - Breyer L Farr,

Wohnung : Schweineznchtanstalt bei der neuen
Dürrbachstr. 12 Kaserne (Wcüblcchbaracke).

Verloren
ein Paar Mädchenstiefel
Nr . 35 mit Strümpfe vom
Schützenhaus , Steinles¬
weg , Rittnertstr . bis Rat¬
haus . Abzugeben gegen
gute Belohnung aus der
Polizeiwache .

Mehrere Httmjslken
( Friedensware ) nebst Ar»
beitsschuhe zu verkaufen.
Zu erfragen

Kiliisse ! d,rr rechts.
Ein Paar guce Nohr -

fticfel , Größe 4l . zu ver¬
kaufen Killisseldstr . 17-



Am Sonntag , den 21 . September, vormittags 9 v. Uhr findet im Gasthaus z . „ Lamm" hier eine
öffentliche Versammlung statt. Referat : „Me SkIrLöbsMk Ullä äer dsvürsieLkUäs Lawpk.

"

Referent Genosse Kruse aus Karlsruhe . — Arbeiter und Angestellte, es gilt Stellung zu nehmen
für die Rechte , die von den Arbeitnehmern gefordert werden .

Knavhäng HoziawemoKrattfeye Kartei Dnrlach . Der Vorstand
Melträlsel -

Wettkrife
Obstbau - Lmm

D« rlacb .
Die Früchte für de «

OdstbejliMWgslkg
Liö» e sius am Samstag abend

» von 4 —L Nhr im

4 öffentl. Vorträge in Karlsruhe ! AnANcru^ u— . . - Sonntag abend um
1 . m der „Kleinen Fcsthalle "

j 7Nhrwiederabzuhsle « .
Donnerstag , den 18. September , abends 8 Uhri Der Vorstand .

.Lis ZMiLL äsr Ksßvvvsri! "
j LMülmem

Freitag , den 19. September , abends 8 Uhr : '

„I-Iedt in Ser ktnsisrnts !"
Samstag , den 20. September , abends 8 Uhr : ^ SamStag 20 d Mts

— ULLids8l !WMANg ! " > nnkt 8 Uhr abends :
2. im „Grasten Rathausiaak " !

i,? ?er ^ SchwV !
'^ " ^

Sonntag , den 21 . September , abends 8 Uhr : z Anwesenheit sämtlicher
Nk »Nr»rt >1rn i ' i Spieler wegen wichtiger

. , ^ ^8 . 8 .
. Tagesordnung erfordert.

Eintritt frei ! _ Der Svielwart .
. Miss . Dir . L. R Coneadi . Hamburg ;

r W. Schubert, München ; Miss . Borst.
F Priescr , Stuttgart ; O . Schildhaner , München.

Tscünrris
Imlsch

Vlldrsä Ln timristr - «»S Ztssttsrdrtter
Filiale Dnrlactz .

Am Sonntag , den 21 . September , morgens 10 Nhr .
im Gasthaus zur Blume

öristMIie Vek; z « « lW
Tagesordnung : „Die Lohne der städt. Arbeiter und die fortwährende
Steigerung aller Bedarfsartikel .

" Hierzu strd die städt. Arbeiter - und Ar¬
beiterinnen aller Betriebe , sowie die Herren von der Stadtbehörde » Gemeinde¬
rat und Bürgerausschuß sreundlichst eingeladcn . jggr VvrStLllS .

L. V.

Glnkadung .
Zu unserer am Sonutag , den 21 . ds . Mts . im

G -rrtcusaal der „Blume " ftattstnoenden

Arnömsiiis !!
V « vtach .

<Kr»sf1s !L« «?a der im hicsi gen Bezirke
gepflanzten Äpfel - « nd Birnenssrteni
die sehr reichhaltig ist , laden wir höflich ein .

Geöffnet von 1— 6 Uhr nachm . Eintrittspreis 20

Obstbau -Verein Onrlaed
Jahresbeitrag 2 °̂ . Mitgliedsansnahme jederzeit !

Demokratischer Nerei«
Dirrkach ,

Die Jngendgrnppe des Vereins veranstaltet am
nächsten Sonntag , den 21 . ds . Mts . einen Ausflug
nach Ettlingen mit geselliger ttnterhaltuuq aus
dem Vogelfang , wozu auch alle älteren Mitglieder
mit der Bitte um zahlreiche Beteiligung cingeladen
werde« Gäste willkommen Sammlung 9 Uhr
vorm , am Schlvhgarten ( Ecke Leopold- n . Ettlinger -
straße) . Rast an der Hedwigsgurlle Mundvorrat
ist mitzudringen Bei schlechter Witterung mit
elektr . Bahn über Karlsruhe . Der Vorstand .

^ Für Bauveränderungen ^

, Samstag , 20 Scp -
. tember, abends 8 Uhr >
i MmtruklsWUlmg !
' im Lokal . j

Sonntag , 21 . September l
HrrbsrrtjWöeniüg !

nach Baden - Baden .
Abfahrt 7 -^ Uhr vor¬

mittags . Zusammenkunft
7 Uhr am Bahnhof .

Mitglieder nebst An¬
gehörigen , sowie Freunde
und Gönner sind herzt,
eingeladen .
_ Der Vorstand.

Freie T»rse: jch»j>
Durlach .

fortwährend gebr. Betten ,
Schränke, Diwans , Ver¬
tikos, Waschkommode und
ganze Haushaltungen .

krsu 8 . kaimsLü
Karlsruhe

Zähringerstratze 23 .

TchtzktiW
MchttlMttiLge
SisM ^ hrriWe
WiRW
SchssrLeüt «
M in se !ke

empfiehlt
Msr 8»kks- e

8

8

zwecks besserer Ausnützung bestehender ^Gebäude übernimmt gewissenhafte Aus - IM
arbeitnng von Vorschlägen. Anfertigung
der Baupläne , Verkehr init Behörden U
und Unternehmern, Ueberwachung der IHt

Aussührnng und Abrechnung
At äircirllllbrllkW W . KküttemUkk
Fernspr . lr18 — Durlach — Sophienftr . 8 . 8

LN?Mi! 8 LiLürktkü .Fm Kay "
mit k - Banderole iu .Luailtcn von 1000 Stück ab
zum Preise von 27 Pfg . pro Stück per Nachnahme
erhältlich . Bei großen Bezügen erheblicher Rabatt .

Anfragen und Bestellungen zu richten an Richard
Kleber . Berlin -Neukölln Jonasstrahe 24.
« SS ,

pkpM-Wsm legen Verdauungs-
iörungen empfiehlt

Blumen -Drogerie.

Kvei Keil
'

! *
Am Freitag , den 19 . d .

M . . abends 8 Uhr, findet
im Saale des Gasthauses
zum Goldenen Löwen

Spielerversammlung
statt . Das Erscheineil
sämtl . Spieler ist dringend
notwendig weg . wichtiger
Tagesordnung .

Ferner findet Samstag
abend ein

Lampiou -Aurflug
nach dem SchLyenbaus
statt , wozu die Angehvc.
unserer Spieler sport-
freundlich cingeladen sind .
Treffpunkt Tarnst . obds .
Punkt 7V- Uhr im Gold .
Lvweu.

Der Spielausübnß .

VlßOSlZW VS
MWUß

eingetroffeu bei
Oskar Gorenfls.

alle Sorten u . jedes Qan -
tum , sowie

Lederfett u.
Schuhcreme

z-u haben bei
Bruno Weymer ,

Tel . 301 Psinzstr. 44.

iA

flltze»
KNzerl
I fliqratrL >
Mtt « L V .

Wegen Aufgabe des
Artikels großer Posten

Lebrrdertzme
(garantiert Friedcnsware )
und Lederfett unter Ein¬
kaufspreis abzngebeu.
Liebhaber senden ihre
Adresse nur . Nr 1037 au
den Verlag d . Bl ._

'

Prima

W« M 1I

NAüMlMik !
Durlach

im So»! j . „Wlikn Ho!
"

Donnerstag , 18 . September

Fliskr kbriiL
.

kersösUobes ^uttretell
E « M

» sLsLolck
Hmsrüt Mil Lieilc -sUUr

MiMssßrss
Mirosechiele sss Jeck

Autzerdem

Kenny Porten
IN

Irrmlgell
"

Soziales Schauspiel von
Robert Heymann

in 4 Akten

Lustspiel in 3 Akten
In der Hauptrolle :

Paul Teddy Heidemann

MMk - WWlo

Zeichenbrett
liegend 1x2 m , sowie ein (Fricdensware )
Aquarmmglas , 50 Liter . jedes Quantum zu haben

u . echmhLLLL . Bi «me«ftr. is .
Brennzwetschgen

kaust jedes Quantum
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